
Anleitung 

Schritt 2 - Raum und Material 

Democra-Tea 
• Fragt die Jugendlichen, welche Themen sie an ihrem Wohnort bewegen – sei 

es Klimaschutz, Freizeitangebote oder andere Anliegen. 
• Wählt gemeinsam zwei bis drei Schwerpunkte aus und sucht dann 

Vertreter:innen aus der Gemeinde, die für diese Themen zuständig sind. Ideal 
ist eine bunte Mischung an politischen Perspektiven, um die Diskussion 
lebendig zu gestalten. 

• Legt anschliessend den Rahmen fest: Wählt einen Ort, der für Jugendliche 
leicht zugänglich ist – am besten das Jugendzentrum – und plant einen 
Termin von maximal zwei Stunden. So bleibt genug Zeit für einen intensiven 
Austausch, ohne dass es zu lang wird. 

• Ladet die Gemeindevertreter:innen ein und bereitet mit den Jugendlichen 
konkrete Fragen vor: Was wollen sie wissen? Welche Ideen haben sie? 

Schritt 1 - Inhalt und Gäste 

Stellt anhand dieser Liste die notwendigen Utensilien zusammen, um eure 
Räumlichkeiten gemütlich zu gestalten: 
• Sitzgelegenheiten: Hocker, Stühle, Sessel oder Sofas 
• Erfrischungen: (Hausgemachter) Eistee und Gläser, Snacks 
• Deko: Schild mit der Aufschrift «Willkommen zum Democra-Tea» und 

Democracy Day-Logo 
Schafft eine wohlwollende Atmosphäre, indem ihr euch an diesen Grundsätzen 
orientiert: 
• Fairer Raum: Ich achte auf eine ausgewogene Verteilung der Redezeiten. 
• Aktives Zuhören: Ich spreche und höre genauso gut zu. 
• Wertschätzende Kommunikation: Ich formuliere kritische Punkte in der Ich-Form, 

um meine Bedürfnisse und Wünsche auszudrücken, statt Vorwürfe zu machen. 

Schritt 3 - Mobilisierung 
Macht über verschiedene Kanäle frühzeitig auf den 
Anlass aufmerksam, zum Beispiel über eure Social 
Media oder mit Flyern, damit möglichst viele junge 
Menschen davon erfahren. Tragt eure Aktion auf der 
Website des Tags der Demokratie ein, um auf der 
interaktiven Aktionslandkarte sichtbar zu sein! 

Schritt 4 - Nachbereitung 
Zum Abschluss der Aktion nehmt euch kurz Zeit, um zu 
reflektieren: Was hat gut funktioniert? Welche Fragen oder 
Ideen sind noch offen? Überlegt, ob weitere Schritte nötig 
sind, etwa ein Feedbackgespräch, eine Klärung von Punkten, 
ein Folgetreffen oder sogar die Ausarbeitung eines konkreten 
Projektantrags. 
Teilt die Ergebnisse und eure Eindrücke der Aktion mit 
anderen – ob auf der Website des Jugendtreffs, an 
Pinnwänden im Quartier oder in der Lokalzeitung. Denkt dabei 
daran, die Bildrechte und die Privatsphäre aller Beteiligten zu 
wahren. 

Wir wünschen euch viel 
Spass bei der Durchführung   
dieser Aktion! 

Fragen? 
info@campusdemokratie.ch 
democracyday.ch 

https://democracyday.ch
https://info@campusdemokratie.ch

